
Verbindliche Anmeldung
Tagungsgebühr / Zimmerreservierung
Die Teilnahmekosten betragen € 320,00 zzgl. 16% Mehrwertsteuer. Im 
Preis inbegriffen sind Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausen- bzw. 
Tagungsgetränke. DAPG-Mitglieder erhalten 20% Ermäßigung.
Anmeldungen werden von der DAPG mit Rechnung bestätigt. Wir bitten 
um Verständnis, wenn wir bei Stornierungen (bitte schriftlich) nach dem 
9. Juni 2004 ein Storno von 20% der Tagungsgebühr berechnen. Bei 
Nichtabsage ist der volle Preis zu entrichten. Eine Vertretung des ange-
meldeten Teilnehmers ist möglich. Im Hotel Flandrischer Hof haben wir 
für Sie Zimmer (€ 65,00) bis zum 15. Juni 2004 vorgemerkt.
Bitte nehmen Sie Ihre Zimmerreservierung mit Stichwort „Indien-Tag“ 
direkt beim Flandrischen Hof vor: Tel.: 02 21-20 36-103, Fax: 20 36-106.

Name, Vorname

Funktion

Firma

Straße

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail

¨  Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungsunterlagen zum Preis 
von € 50 zzgl. 16% MwSt. (Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach Veranstaltung; für Mitglieder 
kostenfrei.)
Für Fragen stehen wir  gerne unter Tel: 02 21-257 287 1 zur Verfügung. 
Senden Sie uns Ihre Anmeldung bitte per Post oder per Fax: 02 21-257 287 3.

11. Indien-Tag
  24. Juni 2004
  im Haus der Kölner Bank
  Hohenzollernring 31-35
  50672 Köln

mit Unterstützung 
von

Deutsche Asia Pacifi c Gesellschaft
11. Indien-Tag
24. Juni 2004
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10.00 Uhr  Begrüßungskaffee 

10.30 Uhr Einführung und Moderation
Wolfgang Haehn, 
Chairman, Mukut IT Solutions Private Ltd., 
Gurgaon/New Delhi
Stellv. Vorsitzender, DAPG, Köln

10.45 Uhr Markteintritt in Indien mit chemischen 
Spezialitäten
Janos Hajas,
Technical Product Support Manager,
Paint Additives,
BYK-Chemie GmbH, Wesel 

11.15 Uhr Start-up in Indien: Vom JV-Vertrag 
zum Produktionsanlauf im Konsum-
güterbereich
Dr. Timm Preusser, 

 CEO, Coronet-Gruppe, Grasellenbach,

 Chairman Coronet Products Pvt. Ltd., 
Vadodara

11.45 Uhr Joint Venture in Indien – 
Erfahrungen eines Automobilzulieferers
Rainer Schütz,
Director Asia Pacific, 
Behr GmbH & Co., Stuttgart

12.15 Uhr  Mittagessen

13.30 Uhr Moderation
Paresh Patel,
Vorstandsmitglied, DAPG, Köln

 Transportlogistik – Indien
Timo Conrad,
Assistent der Geschäftsführung,
Andreas Kromer,
Leiter Übersee,
ERA internationale Spedition GmbH, 
Kornwestheim

14.00 Uhr  Entwicklung des indischen Papier-
marktes aus der Sicht eines Groß-
anlagenbauers
Reinhard Gather,
Vice President International Operations & 
Marketing, Voith AG, Heidenheim

14.30 Uhr  DEG – Partner des Mittelstandes
Ricarda Horst, Senior Manager,
Anita Duscha, Investment Manager,
DEG – Deutsche Investitions- und Ent-
wicklungsgesellschaft mbH, Köln

 Anbau und Verarbeitung von zertifizier-
ten Ökogewürzen in Kerala und deren 
Vermarktung unter Fair-Trade 
Bedingungen in Europa
Rudolf H. Bühler,
Geschäftsführender Gesellschafter,
Ecoland Herbs & Spices GmbH,
Wolpertshausen

15.30 Uhr  “no problem” – Kommunikations- und 
Kulturbarrieren zwischen Indern und 
Europäern
Arish Sheth, 
Geschäftsführer, 
assenmacher network gmbh, Köln

16.10 Uhr  Schlusswort

 – Änderungen vorbehalten –

Wachstum mit nachhaltiger Wirkung

Die Wirtschaft auf dem indischen Subkontinent ist in 
den letzten Jahren stetig gewachsen. Davon profitiert 
die Bevölkerung der größten Demokratie der Erde, 
wenn auch in unterschiedlichem Umfang. Bedingt 
durch einen sehr guten Monsun, der auch die Kaufkraft 
der Landbevölkerung stärkt, wird für das Wirtschafts-
jahr 2004/2005 ein realistisches Wachstum von 7% 
prognostiziert – dies soll auch in den nächsten Jahren 
gehalten werden können.

Das Verhältnis zu Pakistan wird gerade durch Neu Delhi 
entspannt und die bereits 1991 von der Kongresspar-
tei gestartete Liberalisierung Indiens wird verstärkt 
fortgesetzt, um den Lebensstandard der über eine 
Milliarde Inder insgesamt zu verbessern. Nach dem 
überraschenden Sieg der Kongresspartei ist von einer 
Fortsetzung der Reformpolitik auszugehen.

Durch die dynamische wirtschaftliche Aufwärtsent-
wicklung erhöht sich der Investitionsbedarf und damit 
auch die Chancen für deutsche Unternehmen, an dem 
wirtschaftlichen Aufschwung mitzuwirken. So wird 
deutlich von einem neuen Rekord im deutsch-indi-
schen Handel ausgegangen.

Die einheimische Industrie benötigt auch weiterhin die 
hochwertigen Produkte des deutschen Maschinen-
baus und der Elektronik. Dies gilt ebenso beim Aus-
rüstungsbedarf für die Stromversorgung und die rege-
nerative Energiegewinnung. Auch tritt Indien verstärkt 
auf dem Weltmarkt neben dem IT-Bereich, als Anbieter 
und Dienstleister von “wissensbasierten“ Industrien 
wie Chemie, Pharmazeutik , Medizin und Gesundheit, 
Biotechnologie und Agrotechnologie auf. Daneben 
bieten sich vielseitige Chancen im Infrastruktur- und 
Finanzsektor.

Die DAPG bietet auf dem nunmehr 11. Indien-Tag 
Interessenten für den Ritt auf dem Tiger an, sich über 
die Einstiegsbedingungen auf dem indischen Markt zu 
informieren und ein fundiertes Urteil zu bilden. Über 
eine gute und intensive Vorbereitung werden Indien-
experten und Unternehmer berichten und für weiter-
führende Kontakte und Überlegungen zur Verfügung 
stehen.


